
HF-Profil

In der Studie zum Profil HF des ODEC wurde neben den Fragen zu 

den aktuellen und zukünftigen Kompetenzen der Diplomierten 

HF auch nach der Einschätzung des zukünftigen Bedarfs an 

Diplomierten HF gefragt. Folgende Auswertungen basieren auf 

den Antworten der 928 Teilnehmenden aus allen Fachbereichen. 

Allgemein

Im Allgemeinen lässt sich erfreulicherweise feststellen, dass 
nur 6% der Umfrageteilnehmenden der Meinung sind, dass es in 
Zukunft weniger Bedarf an Diplomierten HF geben wird. Die 
grosse Mehrheit von 94% ist der Meinung, dass es in Zukunft 
gleich viele (45%) oder sogar mehr (49%) Absolventen und 
Absolventinnen einer Höheren Fachschule brauchen wird. 

Fachbereiche/-richtungen

Der zukünftige Bedarf an Absolventen und Absolventinnen 
einer Höheren Fachschule unterscheidet sich deutlich je nach  
Fachbereich oder Fachrichtung. Aufgrund der Anzahl der 
Umfrageteilnehmenden können nur von den Fachberei-
chen/Fachrichtungen «Gesundheit» (TN: 79), «Hotellerie und 
Gastronomie» (TN: 89), «Soziales und Erwachsenenbildung» 
(TN: 46), «Technik» (TN: 507), «Tourismus» (TN: 48) und 

«Wirtschaft» (TN: 137) Auswertungen generiert werden. Bei 
den Fachbereichen «Künste und Gestaltung» (TN: 3), «Land-
und Waldwirtschaft» (TN: 8) und «Verkehr und Transport» (TN: 
4) haben leider zu wenige Personen an der Studie teilgenom-
men. Besonders hoch wird der zukünftige Bedarf an Diplomier-
ten HF im Fachbereich «Gesundheit» eingeschätzt. Hier sind 
72% der befragten Personen der Meinung, dass es künftig mehr 
Bedarf an Diplomierten HF geben wird. In der Fachrichtung 
«Tourismus» hingegen ist der Mehrbedarf an Diplomierten HF 
mit 27% am geringsten. Auch im Bereich «Hotellerie und 
Gastronomie» sind mit 28% nur ein Prozent mehr der Meinung, 
dass es künftig mehr Bedarf an Absolventen und Absolventin-
nen einer Höheren Fachschule geben wird. 
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Funktionsstufen der bewerteten Diplomierten HF

In Zukunft wird nach Ansicht der Umfrageteilnehmenden 
besonders der Bedarf an Diplomierten HF der Funktionsstufe 
«Projektleitung» und «Geschäftsleitung» zunehmen. Rund 

54%, respektive 52% sind hier jeweils der Meinung, dass es 
künftig mehr Bedarf an Diplomierten HF geben wird. Am 
wenigsten sehen die Befragten einen Mehrbedarf an Absol-
venten und Absolventinnen einer Höheren Fachschule auf den 
Funktionsstufen «Kader» und «keine spezifischen Funktion». 
Hier sind aber dennoch in beiden Fällen rund 47% der Mei-
nung, dass es künftig mehr Diplomierte HF braucht. Auf allen 
Stufen sind jeweils nur 5-6% der Befragten der Meinung, dass 
es künftig weniger HF-Diplomierte brauchen wird.

Branchen

mit mind. 20 Teilnehmenden

Besonders hoch wird der zukünftige Mehrbedarf an Diplomier-
ten HF in den Branchen «Transport und Verkehr» (68%), «Bau-
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gewerbe, Holzindustrie» (63%) und «Informatik Dienstleistun-
gen (59%)» eingeschätzt. Den geringsten Mehrbedarf an 
Diplomierten HF für die Zukunft weisen die Branchen «Touris-
mus» (26%) und «Gastgewerbe» (28%) auf.

Bekanntheit des Profils HF

Mehr Bedarf an Diplomierten HF sehen vor allem Personen, die 
das Profil HF sehr gut (53%) kennen. Aber auch bei Personen, 
die das Profil HF gut oder gar nicht kennen, sehen jeweils rund 

50% einen künftigen Mehrbedarf an Diplomierten HF. Weniger 
Bedarf an Diplomierten HF für die Zukunft mit 25% sehen 
besonders jene Personen, die das Profil HF gar nicht kennen. 
Bei Personen, die das Profil HF nur ein wenig kennen, sehen 
39% für die Zukunft einen Mehrbedarf an HF-Diplomierten.

Funktionsstufe der Umfrageteilnehmenden

Mit über 50% Personen, die für die Zukunft mehr Bedarf an 
Diplomierten HF sehen, sind die Funktionsstufen «Geschäfts-
führer» (50%), «Abteilungsleiter oder Linienvorgesetzter» 
(50%), «Projektleiter (61%)» und «Andere» (52%) vertreten. 

Der geringste Anteil Personen, der einen Mehrbedarf an Diplo-
mierten HF für die Zukunft einschätzt, finden wir auf Funk-
tionsstufe der «Personalleiter, Leiter HR» mit 30% und der 
«Mitarbeiter im Personalwesen» mit 34%. 

Marktausrichtung des Unternehmens

Der Mehrbedarf an Diplomierten HF wird von den Firmen mit 
Marktausrichtung auf das «Inland» (51%), auf «Europa» (47%) 
oder «überall über 25%» (51%) mit jeweils um die 50% einge-
schätzt. Einzig die Firmen mit einer Marktausrichtung auf das 
Ausland ausserhalb Europas gehen nur in 38% der Fälle davon 
aus, dass es künftig mehr Diplomierte HF brauchen wird. 

Hauptsitz des Unternehmens

Einen Mehrbedarf an Diplomierten HF sehen am meisten Firmen 
mit einem Hauptsitz in Europa. Rund 56% sind hier der Mei-
nung, dass es künftig mehr Diplomierte HF brauchen wird. In 

Unternehmen mit einem Hauptsitz ausserhalb von Europa sind 
50% der Meinung es brauche mehr Diplomierte HF in Zukunft 
und in Firmen mit ihrem Hauptsitz in der Schweiz sind es rund 
49%. In der Schweiz sind zudem 6% und in Europa 8% der 
Meinung, dass es zukünftig weniger Diplomierte HF brauchen 
wird. Ausserhalb von Europa ist niemand dieser Meinung. 

Anstellungskantone der Umfrageteilnehmer

Mit mind. 20 Teilnehmenden

In allen Kantonen sind jeweils mindesten 40% der Meinung, 
dass es künftig mehr Bedarf an Diplomierten HF geben wird. Am 
meisten Mehrbedarf mit über 60% sehen vor allem die im Kan-
ton Solothurn (68%) und Basel-Land (62%) angestellten 

Umfrageteilnehmer. Solothurn ist ausserdem der einzige Kan-
ton, der keine Personen aufweist, die den Bedarf an Diplomier-
ten HF für die Zukunft geringer einschätzen. Am wenigsten 
Mehrbedarf sehen Angestellte im Kanton Thurgau (40%) und 
Graubünden (43%). Am meisten Personen, die weniger Bedarf 
an Diplomierten HF für die Zukunft voraussagen, sind im Kan-
ton Zürich und im Kanton Basel-Land mit jeweils 7% ange-
stellt. 
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Anzahl Diplomierte HF am Standort der Firma 
Je mehr Diplomierte HF ein Betrieb angestellt hat, desto höher 
schätzt er den zukünftigen Bedarf an Diplomierten HF ein. So 
sehen 57% der Teilnehmer mit über 10% Diplomierten HF als 

Angestellte für die Zukunft einen Mehrbedarf. Umgekehrt gilt, 
dass je weniger Diplomierte HF ein Betrieb an seinem Standort 
angestellt hat, desto eher sieht er auch weniger Bedarf an 
Diplomierten HF für die Zukunft. Bei Firmen, die keine Diplo-
mierten HF angestellt haben, sind rund 8% der Meinung, dass 
es künftig auch weniger brauchen wird.

Aktuelle Kompetenzen

Grundsätzlich sind alle Personen, unabhängig 
von der Bewertung des zukünftigen Bedarfs an 
Diplomierten HF, bei der Beurteilung der Stär-
ken und Schwächen der Absolventen und Absol-
ventinnen einer Höheren Fachschule ähnlicher 
Meinung. Es fällt allerdings auf, dass die aktuel-
len Kompetenzen der Diplomierten HF von 
Personen, die für die Zukunft einen Mehrbedarf 
an ihnen sehen, höher bewertet werden, als von 
Personen, die der Meinung sind, dass es künftig 
gleich viel oder weniger Bedarf an HF-
Diplomierten geben wird. 

Zukünftige Wichtigkeit der Kompetenzen

Auch bei der zukünftigen Wichtigkeit der Kom-
petenzen zeigen sich nur wenige Unterschiede 
zwischen der Bewertung derjenigen Personen, 
die einen Mehrbedarf an Diplomierten HF sehen, 
denjenigen, die den Bedarf für die Zukunft als 
gleichbleibend einschätzen und denjenigen, 
die künftig mit einem geringeren Bedarf an HF-
Diplomierten rechnen. Tendenziell gilt aller-
dings, dass Personen, die einen Mehrbedarf an 
Absolventen und Absolventinnen HF für die 
Zukunft sehen, höhere Ansprüche an diese in 
der Zukunft stellen. Diese Gruppe von Befragten 
bewertet die zukünftige Wichtigkeit der Kompe-
tenzen in den meisten Fällen höher, als die 
anderen zwei Gruppen. Einzig beim lösungs-
orientierten Denken und der Fremdsprachkom-
petenz wird die zukünftige Wichtigkeit von 
denjenigen Personen höher bewertet, die für die 
Zukunft weniger Bedarf an HF-Diplomierten 
erwartet. Das lösungsorientierte Denken ist 
aber bei allen Teilnehmern diejenige Kompe-
tenz, die in Zukunft jeweils am meisten an 
Wichtigkeit zunehmen wird. Die gestalterischen 
Fähigkeiten/Kreativität hingegen ist diejenige 
Kompetenz die künftig in geringstem Masse 

wichtiger werden wird.

Fazit

Wie die Umfrageauswertungen zeigen, wird es auch in Zukunft 
einen Bedarf an Diplomierten HF geben - und dies nicht zu 
knapp. Die Auswertungen zeigen ausserdem auf, dass die aktu-
ellen Kompetenzen der Diplomierten HF sehr ähnlich einge-
schätz werden, unabhängig davon, ob für die Zukunft ein Mehr-
bedarf an Diplomierten HF erwartet wird oder nicht. Das heisst, 
dass auch diejenigen Personen, die für die Zukunft einen gerin-
geren Bedarf an Diplomierten HF erwarten - und dies sind 
gesamthaft gerade mal 6% - die Kompetenzen der Absolventen 
und Absolventinnen einer Höheren Fachschule hoch einschät-
zen. Gesamthaft lassen sowohl die gute Einschätzung der 
Kompetenzen, als auch der hohe zukünftige Bedarf an Diplo-
mierten HF einen optimistischen Blick in die Zukunft der Diplo-
mierten HF zu.

Weitere Berichte und alle Informationen rund um die Studie-
Profil HF finden Sie unter www.odec.ch/hf-profil
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